
In der 5wöchigen Punktspielpause haben sich die Senioren des KSC Rot Weiß
einen Freundschaftskampf bei einem spielstarken Gegner vorgenommen.
Wir traten an bei SV Edderitz v. 1921, Spitzenteam der Verbandsliga der
Senioren in Sachsen-Anhalt und nach 6 Spieltagen dort Tabellenzweiter.
Gernot Schmidt verwies zur Eröffnung darauf, dass seit dem Aufstieg in die
höchste Spielklasse des Landesverbandes noch kein Heimspiel verloren wurde.
Der KSC hielt aber von Beginn an dagegen. In jedem Durchgang gab es in den
Mannschaftspunkten ein 1:1 und bei der Addition der Einzelergebnisse waren
beide Mannschaften stets annähernd gleichauf. Meist waren die Berliner, wie
das Mannschaftszählwerk auswies, leicht im Vorteil.
Zu Beginn hatten wir Klaus B. und Thomas aufgeboten, die mit 542 und 546
ordentliche Werte lieferten, die Gastgeber unter Druck setzten und unsere
späteren Kegler zusätzlich motivierten. Leider hatte Rainer 2 Bahnen beim
Abräumspiel "Nebel" auf der Bahn. Sonst wäre wohl ein komplett geschlossenes
Bild für den KSC entstanden. Rainer mit 472 und Hartmuth mit 520 übergaben
dann an unsere Schlusskegler. Klaus J. ordnete sich mit nochmals 520 ein.
Rolf genoss das Spiel auf den Ahlborn-Kegelbahnen sichtlich, schwang sich auf
566 Kegel.
Das Mannschaftsergebnis sprach dann für uns und somit gewannen wir die Partie.
Bemerkenswert ist wohl auch, dass die KSCer in der Addition aller
Ergebnisspalten (also auch Volle, Abräumer, Fehler) die Besseren waren.
Zur Verabschiedung gab dann Gernot Schmidt uns zur Kenntnis, dass noch keine
Gastmannschaft bei den Senioren unser Resultat von 3164 erreicht hat. In einem
halben Jahr soll dann in Köpenick ein Rückspiel erfolgen.
Klaus Barth




